
Amsterdam Diving Cup, 18.-21. April 2019 

 
Swiss Diving stellte dieses Jahr eine grosse Delegation Springer für den Amsterdam            
Diving Cup. Vom Verein Zürcher Wasserspringer mit dabei waren Jan Wermelinger           
und Derin Gez in der Kategorie Elite, Aron Brun bei den A Junioren, sowie Frankie               
Webb und Damian O’Dell bei den B Junioren. 

Der jüngste im Team, Damian O’Dell hatte dabei ein Mammutprogramm zu           
bewältigen – vier Wettkämpfe in vier Tagen! Er zeigte in seinen drei individuellen             
Einsätzen jeweils sensationelle Vorkämpfe und schaffte den Finaleinzug locker als          
erster oder zweiter. Bei den Brettdisziplinen konnte er dann im Finale nicht an seine              
Leistung anknüpfen und beendete die Wettbewerbe jeweils auf dem etwas          
undankbaren vierten Rang. Von der Plattform reichte es schliesslich auf das Podest,            
er sicherte sich nicht nur die Bronzemedaille, sondern erreichte auch die Limite zur             
Qualifikation für die diesjährige JEM! Gemeinsam mit Frankie Webb sprang Damian           
zusätzlich MixteSynchro; die beiden zeigten ein solide gesprungenes Programm und          
beendeten den Wettkampf auf dem dritten Rang. 

Frankie Webb sicherte sich zusätzlich zwei weitere Medaillen. Sowohl vom 1m als            
auch dem Turm gewann das Mädchen Bronze. Zu erwähnen ist hierbei, dass v.a. der              
1m Wettkampf bei den B Mädchen ein sehr enges Rennen war, am Ende fehlten für               
die Goldmedaille nur gerade drei Punkte. 

Aron Brun zeigte in seinen beiden Wettkämpfen bei den A Junioren sehr starke             
Leistungen. Vom 1m Brett holte er Gold und schaffte gleichzeitig die Limite für die              
JEM, vom 3m Brett reichte es für Bronze. 

Unsere beiden Elitespringer Derin und Jan waren diesmal nur auf dem Turm im             
Einsatz. Jan beendete den Wettkampf mit der Silbermedaille, Derin verpatzte leider           
einige Sprünge und landete auf dem fünften Schlussrang. 
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